
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anerkannter Ausbildungsberuf im dualen System 

 anspruchsvoll 
 vielseitig 

 zukunftsorientiert 



Der Beruf – anspruchsvoll, vielseitig, zukunftsorientiert 

Straßenwärter kümmern sich unter anderem um 

 die Kontrolle, Unterhaltung und Instandsetzung von Straßen, Plätzen und anderen 

Straßenbauwerken wie Brücken und Tunnel  

 die Pflege der Bäume und Sträucher am Straßenrand inkl. Hubsteigereinsätze 

(Arbeiten im mobilen Gerüst) 

 Beseitigung von Gefahrenquellen oder Verschmutzungen 

 den Winterdienst 

 Schilder, Leitpfosten und Ampelanlagen 

 Aufnahme und Beseitigung von Unfallschäden 

auf den Kreis-, Landes- und Bundesstraßen im Landkreis Oldenburg. Verkehrssicherheit 

auf den Straßen ist ihr oberstes Ziel. Den Bau oder die Vollsanierung von Straßen 

überlassen sie dagegen den Straßenbauern, die eine andere Ausbildung durchlaufen. 

 

Die Kreisstraßenwärter des Landkreises Oldenburg sind in den Straßenmeistereien 

Oldenburg, Delmenhorst/Ganderkesee und in der Autobahn- und Straßenmeisterei 

Wildeshausen beschäftigt. Sie arbeiten dort eng mit anderen Kreisstraßenwärtern sowie 

Straßenwärtern für die Landes- und Bundesstraßen zusammen und nutzen technische 

Geräte und Fahrzeuge. Manche Fahrzeuge erfordern einen Führerschein der Klasse C 

(Lastkraftwagen mit einem Gewicht von mehr als 3,5 t und Anhänger bis 750 kg) sowie CE 

(Lastzüge und Sattelkraftfahrzeuge). Der Erwerb des Führerscheines für diese 

Fahrzeugklassen ist daher ein Bestandteil der Ausbildung. 

 

 

Was sollten Sie mitbringen? 

Für diese Ausbildung sollten Sie folgende Voraussetzungen erfüllen: 

 einen guten Hauptschulabschluss oder gleichwertigen Schulabschluss 

 gutes mathematisches und technisches Verständnis 

 handwerkliches Geschick 

 eine gute körperliche und psychische Verfassung  

 Bereitschaft, bei jedem Wetter im Team draußen zu arbeiten 

 schwindelfrei 

 wünschenswert: ein Praktikum in der Straßenmeisterei 



Die Ausbildung  

Dauer: 3 Jahre (bei einer Umschulung 2 Jahre) 

Arbeitszeit: 39 Stunden pro Woche 

Unsere Straßenwärter leisten neben der regulären Arbeitszeit in der 5-Tage-Woche 

gelegentlich eine Notfall-Rufbereitschaft, um beispielsweise Unfallschäden außerhalb der 

Arbeitszeiten zu beseitigen. Im Winter gibt es eine zusätzliche Rufbereitschaft für den 

Streudienst. Die Auszubildenden nehmen zwar noch nicht regelmäßig an den 

Rufbereitschaften teil, können aber zu Ausbildungszwecken mit eingeplant sein. 

 

Praktische Ausbildung 

wird in der Straßenmeisterei Oldenburg oder Delmenhorst/Ganderkesee absolviert, 

ergänzt durch verschiedene Unterweisungen im überbetrieblichen Ausbildungszentrum 

der Bauwirtschaft in Mellendorf und im Bau-ABC Rostrup. 

Die Fahrschulausbildung erfolgt voraussichtlich in Blockform bei der DEULA Westerstede. 

 

Theoretische Ausbildung 

findet im Blockunterricht und mit Internatsunterbringung an der Berufsschule Cadenberge 

im Landkreis Cuxhaven statt. 

 

 

 

 

Was verdienen Sie in der Ausbildung? 

Das Ausbildungsentgelt ist tariflich festgelegt und beträgt zurzeit (Stand 01.04.2022) 

 im 1. Ausbildungsjahr  1.068,26 Euro 

 im 2. Ausbildungsjahr  1.118,20 Euro 

 im 3. Ausbildungsjahr  1.164,02 Euro 

zuzüglich  

 einer Jahressonderzuwendung („Weihnachtsgeld“) 

 Abschlussprämie für eine im ersten Anlauf bestandene Abschlussprüfung  

 der Kostenübernahme für den Führerschein der Klassen B, C und CE (sofern noch 

nicht vorhanden) 

 einer zusätzlichen Altersversorgung 

Übrigens: Nach der Ausbildung beginnt das Gehalt bei etwa 2.576 Euro brutto.  

https://www.bau-abc-rostrup.de/de/Service/Wir-ueber-uns/Ausbildungszentren/ABZ-Mellendorf
https://www.bau-abc-rostrup.de/de/Service/Wir-ueber-uns/Ausbildungszentren/ABZ-Mellendorf
https://www.bau-abc-rostrup.de/de/Service/Wir-ueber-uns/Ausbildungszentren/Bau-ABC-Rostrup
http://www.bbs-cadenberge.de/


Prüfungen 

Es ist eine Zwischenprüfung im 2. Ausbildungsjahr sowie eine Abschlussprüfung zum 

Ende der Ausbildung zu absolvieren.  

 

Perspektiven 

Die Aussicht, nach der Ausbildung übernommen zu werden oder eine Stelle zu finden, 

sind bei guten Leistungen sehr gut. Aufstiege sind z.B. als Teamleiter*in, Bauaufseher*in 

oder Assistent*in im Betriebsdienst möglich. Außerdem werden fachspezifische 

Fortbildungen angeboten. 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie noch Fragen? 

Ansprechpartner für die Ausbildung zur/zum Straßenanwärter*in 

 

Christoph Alterbaum - Straßenmeisterei Oldenburg 

Telefon: 0441 92061-13  

Mail:  Christoph.Alterbaum@nlstbv.niedersachsen.de 

 

Jürgen Behrens - Straßenmeisterei Delmenhorst 

Telefon: 04222 9455-12 

Mail:  Juergen.Behrens@nlstbv.niedersachsen.de 

 

 

Ihre Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet 

Beate Jüchter - Personal- und Kulturamt 

Telefon: 04431 85-454 

Mail:  beate.juechter@oldenburg-kreis.de 
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